
Privat Verkauf,
von sehr schätzbarem liegendem Ei-

genthum.
Der Unterzeichnete bietet hierinrch sehr

werthvolles Eigenthum durch Privat - Han-
del znm Verkauf an :

Ro. ?. ?Eine schätzbare Vanerei.
Dieselbe ist ganz nahe der Neadinger Stra-

ße, in Snd-Whcithall nnd Macnngie Tann-
schip, Lecha Cannty gelegen, und ist begränzt
von Länder des Daniel Bntz, John Bory, R.
Mink, Henry Dorney nird andere; enthal-
tend 100 Acker mehr oder weniger. Davon
sind ungefähr 12 Acker Schwamm welche ge-
wäßert werden können, das übrige ist gutes
Bauland welches in eine», guten Enltlir-Zu-
stände und überhaupt in der besten Ordnung
jst. Darauf ist errichtet:

ein nenes zweistöckigtes back-
W!!M steinern es Wohn Hans, mit

zwcistöckigtcn ange-
bauten Küche, ein anderes gutes steinernes
WohnhanS mit ang-bauter Küche unter

diesem letztern Hanse befindet sich eine vor-
treffliche »iefehleiide Springe; Eine steiner-
ne Schweizer-Scheuer, ein großer steinerner
Pferde - Stall, ein großes Wagenhans nnd
andere Nebengebäude. Es befinden sich auch
Obstbäume darauf, »ud der schöne Fluß, die
Eeder-C> ick, läuft durch das Land.

Diese Plantasche liegt ungefähr 4 Meilen
von Allentaun, und wird schwerlich von ein-
em andern Stück Land im Eannly, hinsicht-
lich der Güte des Landes, der schönen Lage
und den Gebäuden, übertreffen werden kön-
nen, und daher ist dieselbe wohl der Anft
mcrksamkeit von Zapitalisten anzuempfehlen.

No. 2.?Litt gewistes Stilck Land,
gelegen in Süd-Wheithall Tannschip, besag-
tem Eaunty; gränzend an Länder von Phi-lipSteininger, Cristopher Mohr, Jac. Her-
nian und andere; enthaltend ungefähr Lg
Acker. Davon sind 8 Acker geklart nnd das
übrige ist gntes Holzland.
No. 3. Eine Lotte vortreffliches ka-

stanien Holzland,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lech., >
ly, gränzend an Land vou John Flerer nnd
andere ; enthaltend 7 Acker, mehr oder we-
niger.

Die Bedingungen sollen leicht gemacht wer-
den, und wer das Eigenthum zu besichtigen
wünscht, beliebe sich bei Charles Mertz zn
melden.

P 7?» Wenn obiges Eigenthum nicht bis
zum ISten December durch Privat - Handel
verkauft wird, so soll es an besagtem Tag auf
öffentlicher Vendu verkauft werden.

Elias Merl),
überlebender Assignie von Charles Mertz.

November 27, nqüm

Eine schatzbare Äancrci
Zum Privat Verkauf.

Der Unterschriebene bietet Hiermit zum
Verkauf an durch Prival-Handel seine

schätzbare Vanerei,
'gelegen tu Silv-Wheitball Tannschip, ober-
halb Biery's Brücke, gränzend an Land von
Joseph Miller, Peter Miller, Richard und
Smith's Eisen-Erzgrube, David Eberhard,
an Land des verstorbenen Peter Grim, Mi-
chael Reichard. William Miller jr. und an
den Lecha Fluß, gerade gegenüber der Eräne
Fnrnace ; enthaltend N 0 Acker?davon sind
<> Acker Schwamm und 8 Acker Holzland.?
Die Verbeßerungen sind ein großes neues

steinernes Wohnhaus, ein
Lehnshaus, eine sehr

fast neue Schweizcr-
Scheuer, ein großer Wagenschop, 2 Welsch-kornhäuser und sonstige Nebengebäude.

Es befindet sich eine vorzügliche Waffer-qnelle nahe bei dein Gebäude, so wie ein
Banmgarten nnd anderes Obst. Das Land
ist in einem guten Cnltnr Zustande mit guten
Fensen in bequeme Felder getheilt nnd sonst
in Her besten Ordnung.

KI"Es befindet sich eine vorzügliche Erz-grube ans diesem Land, welche wegen ihrer
mühe an den Cräne Eisenwerken besonders
werthvoll ist.

Anch befinden sich sehr gute Kalksteinbrn-
che auf dem Lande die fast unerschöpflich sind, ?
und die in der Erane Fnrnace gebraucht!
Werden?so wie ein guter Kalkofern

obige Eigenthum kann auf Ver-
langen von Kauflustigen i» Lotten verkauft
werden, sowie die Erzgrube allein.

Nähere Beschreibung wird für überslüßig!
rrachtet, indem der Unterschriebene Eigner
der auf dem Lande wohnt, alle Nähere Aus-
kunft gibt.

Josbna Miller.
liqbp!

Jlseob Nitter
Cedcr-Kieser in der Stadt Allentann,

Bedient sich dieser Gelegenheit dem Pnbli-
?,»» anznzeigcn daß er die Eeder - Kieserei!
wiederum begonnen hat, und zwar in der
Hamilton Straße, beinahe gerade gegenüber!
dem Gasthause des Jacob Hagenbnch ; allwo ier alle iu sein Fach einschlagende

Kiefer-Waare u
-beständig ans Hand halten oder auch auf
Bestellungen verfertigen wird. Er betreibt
auch zugleich

die L i ch t e r g i e s? e r e i,
und bezahlt im Austausch für Eederwaareuoeer Baargeld de» höchsten Pluladelphia
Marktpreis für Unschlicht, nnd läßt alle seine
Eederwaaren sowie die Lichter an den aller
niedrigsten Preisen ab.

Er ist dankbar snr genoße.ie Kundschaft,
-.jud wird sich stetS bestrebc» alle die >h» mit
ihrer K indschaft beehrn vollkommen zu be- j
trikdigen.

nq3m!

Schrcid-Papicr.
Erste Güte Slay-Brief-Papier, so wie alle!

Sorten anderes Schreib - Papier, ist soeben !
'l. allen worden nnd billig zn verkauft»

In dieser Druckerei, j

Assignie-Verkauf,
von sehr schätzbarem Eigenthum.
Donnerstags den Ilisten December, um 12

Uhr Mittags, soll in EmanS, SalzbnrgTann-
schip, Lecha Cannty, folgendes Eigenthum
anf öffentlicher Vendu verkauft werden,
»ämlich:
No. I.?Ein schätzbarer Strich Land,
gelegen in Ober - Milford Taunschip, Lecha
Eaiiiuy, gränzend an Land von Leonard Wie-
der, Henry Reichenbach, n. andern, und an
die Straße die nach CharleStann führt, ent-
haltend 86 Acker, wovon etwa 12 Acker Holz-
land, K Acker Wiesen und das übrige gutes
Bauland ist. Darauf ist errichtet

ein zweistöckigtes steinernes
uuWWohnhalls, init einer sehr

angebauten Küche, große
steinerne Scheuer, Pferdestall, Wagenhaus,
steinener Schweinestall, Seiderpreßhans nnd
sonstige Nebengebäude. Ein »iefekleiider
Brniincn guten Wassers ist neben der Haus-
thür, so wie eine gute Springe nnd Spring-
hanS. Ein guter Banmgarten befindet sich
ebenfalls dabei. Das Banland ist in beque-
me Felder eingetheilt, meistens mit gnten
Pfostcnfensen, gekalkt uud in gute», Cultur-
Zustande. Ebenfalls,

No. 2.?Eine Lotte Land,
gelegen in vorbesagtem Taitnschip, gränzend
an Land von Jacob Steininger, Jobn Ran,
Panl Lang und andern enthaltend Itt Acker,
wovon 5 Äcker Holzand nnd das übrige Bau-
land ist, gut gekalkt nnd unter gute» Fensen.
Daraus befindet sich

ein steinernes Wobnbans. ei
gute Scheuer, wovon der

von Stein und der obere von
Främ ist, und andere Nebengebäude. Eine
niefehlende Springe ist nahe beim Hause, und
ein junger Banmgarten befindet sich anf dem
Lande.

SVI». I.?Ein vortrefflicher Wirths-
haus - Stand,

gelegen in dem bekannten Städtchen Emans,
Salzburg Taunschip, Lecha Eannty, an den
Straßen die von Allentann über Scheimers-
ville nach PottSgrove, von Kleins Mühl?
nach Ober - Sancona, nach Bethlehem und
Eharlestann führen. Die Verbeßerungen da-
rauf sind

5..« ein nenes steinernes
(Hast!, aus

bei .15, mit einer Stube
die ganze Länge im

Stockwerk, n. Kel-
ler unter dem Ganzen eine ebenfalls neue
an daS Ha»S angebaute Küche, 20 bei 23,
das ganze mit Schiefern gedeckt-eine Kel-
ler - Küche unter derselben von der nämli-
chen Größe ?ein EishanS?eine geräumige
Scheuer, und hinlängliche Stallniig. Das
HauS ist beides für WirthS- u. Stohr - Ge-
schäfte sehr vortheilhaft eingetheilt, würde
ein vortrefflicher Standplatz fiir letzteres Ge-
schäft sein, und der Wirthshansstaud ist ei-
ner der besten im Cauutn. Zn demselben ge-
hört ein Acker Land. Vor der HauStküre
den-Wasser, nnd auf der Küchen - Piazza
eine Cisterne mit einer Pumpe darin,
No. 4. Eine sehr werthvolle-Eisen-

Gießerei,
> gelegen in Emau s, Salzburg Tauuschip,
Lecha und hat sich bisher niit der da-

! zu gehörigen guten Einrichtung, einer beson-
I ders guten Knndschast erfreut. Die Gebäu-
jde sind alle hinlänglich groß nnd sind in gu-
ter Ordnung. Dabei befindet sich auch
«AN eül giiles zweistöckigtes

Wob» Hans
Stall. Weitere Beschrei-

bung wird für überslüßig erachtet, indem je-
der Kauflustige das Eigenthum vorher in Au-

! genschei» uehmeu wird.
Die Bedingungen am Verkanfstage und

j AufwartttNZ von
I.Levi Kiering,
Henry Nomig',

j Assignies von Henry Wieder.
! Nov. 20. nqbV

> Nene Cabinctmachcrn.

Die Unterzeichneten bedienen sich dieser
Gelegenheit ihren Freunden nnd dem geehr-
ten Publikum überhaupt die Anzeige zn n»a-

-! che», daß sie das Cabinetmacher-Geschfisi in
! der Allen Straße dee Stadt Allentann, nnd
zwar an dem alten Stand, srnher von Eeo.
Dietrich bewohnt zn betreiben angesa.igcn
habe», cillwo sie immer ans Hand zn hajttn
gedenken:

Sofas nnd SmttaitZ
unc> Nnreans, Mabagony Calb-
Tabels nnd Ccntre-Tabels niitMa-

und MarmonenTopS, P»er-
Tabels mit Mormonen Tops, Nah-
tische von jeder Art. gewöhnliche Ti-
sche, gepolsterte Schaukel - Stuhle,
andere gepolsterte Mahagoni Stuh-
le, Kucbeu Schranke, Eck Schränke,
Bettladen, n. s. >v..

welche Artikel alle unter ihrer eigene»

l sicht und aus den beste» Materi i'->i reiftr-i tigt werden, und an den biM
verkauft werden sollen.

! Sie lade» das Publikum ein
in Augenschein zn nehme» und
zu »rtbcilen. Fü. die Danerbar......

jArtikel werden sie gut stehe».
! Reparaturen besorgen sie ans die ki.rz.-steAnzeige uud zn den billigsten Preisen.

Sie sind dankbar für bereits gensßene
Kundschaft, und Hessen daß die Gnie ibrer!
Artikel ibueu, als junge Anfänger, einen hin- '
länglichen Th.il der öffentlichen Guus: zusi-chern wird.

Daniel Ml.', !
William larow. !

Allentann, Angnst 7. nyliÄc

Eine schätzbare Banerei.
Da der Unterschriebene wünscht nach We-

sten zn ziehen, so ist er gesonnen ftine schätzba-
re Banerei, gelegen iiiOber-Milford Tann-
schip, Lecha Cannty, ungefähr N Meile von
Millcrstann, an der Straße die von gemel-
deten Ort nach Boyerstann führt, und unge-
fähr Meile von Schcimersville,

Durch privat Handel
znm Verkauf an. Dieselbe gränzt an Län-
der von Emannel Wetzel, Job» Preisch »nd
andere; enthaltend 65 Acker nnd 8 Ruthen ;
ein hinlängticher Theil davon ist Holzland,
ungefähr 4 Acker davon sind vortreffliche
Wiesen, wodnrch zwei Wasser - Ströme flie-
ßen, und daS Uebrige ist gutes Banland un-
ter guten Fensen und überbanpt sonst in der
besten Ordnung. Auch befinden sich zwei
Baiimgärten mit aller Art Obst, als Aepfel,
Beeren, Kirschen, Pfirsiche ?c. dabei. Da-
rauf ist errichtet

ein zweistöckigtes steinernes
MiMWohnhaiis, ein einstockigtes

Wohiihans, eine steiner-
ne Achweizer-Schcuer, ein WageiihanS, ein
Springhaus mit einer guten nicfchlenden
Springe. Auch befindet sich eine Pumpe mit
einer niefehlenden O.uelle vor dem Hause.

Obiges Eigenthum ist sehr wohl mit Was-
ser und Wasser - Gewalt versehen, welcher
Umstand es zu einem schicklichen Ort für die
Errichtung cinerßrennerci oder Gerberei ma-
chen würde.

Kauflustige sollten diese Gelegenheit nicht
unbenutzt vorübergehen laßen, indem es ein
werthvolleS Eigenthum ist. Mau melde sich
bei dem Unterschriebenen der darauf wohut,
welcher alle verlangte Auskunft darüber ge-
ben wird. Die Bedingungen werden so
leicht als möglich gemacht werden. Ein nn
streitiges Recht und Besitz kann bis den er-
sten nächsten April gegeben werden.

John Neiß.
Juni 26. nq?VM

Schätzbares Eigenthum
zum Privat-Verkans.

Der Unterschriebene ist gesonnen, nachbe-
nanites Eigenthum durch Privat-Haudel zu
verkaufen, nämlich :

Eine schätzbare Grnndlotte,
gelegen an der nordwestlichen Ecke der Ha-
milton und Ann-Straßen in der Stadt Allen-
tann ; gränzend südlich an gedachte Hamil-
ton-Straße, westlich an eine Lotte von Jonas
Knntz, nördlich an eine öffentliche Alle») nnd
östlich an die Ann-Straße ; enthaltend in der
Front 57z und in der Tiefe 230 Fuß. Die
Verbeßerungen darauf bestehen aus einem

zweistockigten backsteinernen
MM. W ö h n h a n s,

angebauten 2-stöckigten Kü-
che, einem großen Främ Schreiner - Schap,
mit einem bequemen Främ - Wohnhanse da-
bei, nebst einer großen Främ-Scheuer u. an-
dern Nebengebäuden.

ES befindet sich eine große Auswahl von
Obstbäumen auf dieser Lotte, und das Hey-
drant Wasser ist an beiden Hänsern, so wie
an der und eine sehr gro-
ße und gutgebaute Cisterne befindet sich auch
dabei.
lQ°°Die schöne Lage dieser Lotte macht das

Eigenthum nicht nur zu einem der schönsten
und angenehmste» Wohnplätze in der Stadt,
sondern es würde auch einer der Ausgesuch-
testen Stände znr Verübung irgend eines öf-
fentlichen Geschäfts machen, indem kaum ir-
gend in der Stadt eine so vortheilhafte Lage
mehr zu haben ist, »nd ans diesem Grunde
besonders ist das benamte Eigenthum die
Aufmerksamkeit von Kauflustigen werth.

Wegen den Bedingungen die sehr annehm-
bar gemacht werden, wende man sich an de,,

unterschriebenen Eigner, der in dem Haus?
wohnt.

Jacob Eolver.
Juli 31, uqbv

Privat Berkmlf
von einer schatzbaren Vancrei.
Unterzeichneter bietet seine prächtige Bau-

erei durch

Privat Handel
znm Berkauf an ; gelegen in Ober-Sancona
Taitnschip, Lecha Eauiuy ; gränzend an Län-
der von Hkiiiy Sell, John Johnson, David
Landes und andern ; enthaltend 64 Acker,
wovon 6 Acker Holzland, 8 Acker gnie gewäs-
serte Wiesen nnd das übrige gutes Bauland
in allen Hinsichten guter Ordnung ist. Da-
rauf ist errichtet

ei» zweistöckigtes steinernes
o b n ha i, 6. eine große

- Scheuer und die son-
stige nothwendige Nebengebäude. Es läuft
auch ein Wasserstrom durch das Land, und-
zwar nahe dem Hause, woran sich eiu Was-
scrgewalt von 24 Fnß befindet.

Kauflustige sollte» die Gelegenheit nicht
unbenutzt vorüber geben laßen »nd sind ge»
beten falls sie die Banerei in Augenschein zu
nehmen wünschen aus derselben selbst au zu-
rufen.

Samuel Kansman.
Ober-Sancona, Sept. 23. nq3m >

Neue (Hüter-
Grim und Reninger,

Haben in Zusatz zu ihrem früheren Stock
Mnter, so.ben ein prächtigst? Assortemenr

Zsiaaren für die Jahrszeil erhalten,
bestehend aus:
')>cne Art Mcuälin Delain für LädieS-Anzü

"e. reich fignrirter Rib Delain, Scinisans
i SatiinS, Lräpe Delains »nd

ci
" -arzer, 'biger, figu-

a> !> e 'warzer in
> .01» n irzer und

> 'gnrirter
Seio», wnv>. i dorten,
Pongee, St'c«.>a nnd rlstü-
cl>er, ein großes Assort 'llen
Sorten Satiinets und Ea ein
großer Errath Tuch vo> >?

Farben, »ud eine große A»t
Artikel, >»l lUic alle a» de» nie< >.>

sen verkauft werden.
Grim IliidNeu

?ept. 18. -! v>-

Dr. I W Sienwn,
Arzr, Wundarzt, und Geburtshelfer,
empfiehlt sich einem geehrten Publikum von
Allentaun, so wie deßen Umgebnngen ach-
tnngsvoll. Er schmeichelt sich, da er schon
eine Reibe von Jahren practicirt hat (wo-

runter 8 Jahre iu Easton) und mit den he»
ste» ZeujMißeu versehe» ist, die zu jeder Zelt
in seiner Office eingesehen werden können,
wenigstens einen Theit eines geachteten Pub-
likums zu gewinnen.

Er macht solche die an chronischen Krank
beiten der Augen, so wie Würmern aller Art
Flechten, Epilepsie, Hämorrhaiden, Melan-
cholie,». s. w., besonders anfmerksimkcit, bei
ihm anzurufen, indem es ihm in den meisten
Fällen gelang, Heilung z» bewirken.

Seine Wobuung ist in der Hamilton Stra-
ße, zwischen den Masthäusern von Herrn Pe-
ter Kuhns, zur Sonne, und Herrn Jacob
Hagenbnch, zn den 2 Schlüssel, allwo er be-
reit ist, bei Tag oder Nacht sowohl seinen Be-
rnsSgeschäfre» nachzukommen. ES ist viel-
leicht nicht nnnvthig folgendes Empfehlungs-
schreiben in Kürze beizufügen.

Wir die Unterzeichneten Aerzte, Bürger
und Einwohner der Stadt Easton, im Ca»!,-
ty Northampton, bezeugen, daß I. W. Sie-
men in den letzten BJahren in unserer Mitte
als Arzt, Wundarzt und Allen darin vor-
kommenden Zweigen praticirt hat, nnd wir
nehmen nicht den geringsten Anstand zu sa-
gen, zn der völligen Zufriedenheit Jeder-
mann's, besonders aber, seiner behandelnden
Kranken. Da es jedoch genannten Dr. I.
W. Siemon'S Wunsch ist, ftinen hiesigen Au-
ftnthazt mit einem andern zu vertauschen, so
bescheinigen wir hiermit mit Vergnügen, daß
er würdig ist jeder Unterstützung von den
Bürgern zn dem Platze, nach welchem er zie-
hen mag.

A. Stont, M. D., D. Lachenour, M. D.,
E. L. Field, M. D-, Wm. Hackett, F. W.
Müller, C. Kitehen, John P. Hecht, R.
Broadhead, P. Pomp, M. Strand, P. F. B.
Schmied, O. W Heß, E. F. Himer, David
Conncr, I. Scbipe, I. A. Dunlap, Melchior
Horn, R. Jones, John Bachman, Philip
Meirell, jr., I. Hackett, E. Hcckman, W.
H. Hntter, Peter Niingesser, B. Ihne, Ed-
ward Seip, A. H. Senseman, G W Mtcs,
E. B. Meirell, Jacob Elifton, M. H. Horn,
jr., W. Bnrke, Wm. Harmony, G. W. Elif-
ton, M. Davis, I. Sigman, P. BelliS, ?.
N- Finly, H. B. Sage, I. P. Horn, ?lbra>
Hain Sigman, Hirani?)ard nnd viele Andre
was der Rann, nicht erlaubt beizufügen.

Oktober 30. nq3M.

Thomas Weiß/
Schneider in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen

Freunden und einem geehrte» Publikum
überhaupt die Anzeige zu mache», daß er das

Schneider - Geschäft
in allen deßen verschiedenen Zweigen, an vem
früheren Stand des Herrn James Jameson,
in der Hamilton Straße, sogleich unterhalb
Craig's Gasthanse, nnd der Reformierte»
Kirche schräg gegenüber, betreibt; allwo er
alle diejenigen, die ihn mit iärer Kundschaft
bccbre» »verde», mit völliger Zufriedenheit be-
dienen wird. Da er die Neiivork FäschonS
regelmäßig erhält, so ist er dadurch in den
Stand gesetzt, imincr «ach den neuesten Mo-
den zu arbeiten. Seine Preise sind billig,
nnd seine Arbeiten die alle unter seiner eige-
nen Aufsicht verfertigt werden, verspricht er
von vorzüglicher Güte zn sein.

Dankbar für gcnoßcne Kundschaft hefft er
durch billige nnd pünktliche Bedienung diesel-
be fernerhin, so wie eine Vermehrung zn er-
halten.

Themas Weist
Alleutaun Oct. 23. nqbv

Eine schatzbare Baucm
dnrch Privat - Handel zn verkanfen.

Der Unterzeichnete bietet dnrch Privat-Handcl znm Verkauf an
Eine geivi'le Plantasche,

gelegen in Süd - Wkeithall Tannschip, Lecha >
Caniity; gränzend an Land von Hein» Dor-!
ne», Salomon Dorne», Daniel Glück und !
Tavid Mertz ; enthaltend ungefähr 100 Ack-!
er, mehr oder weniger: wovon ungefähr 12
Acker gntes Holzland Niid das übrige gnteS
Banland in dem besten Eultnr.Zustaiide und
sonst in der besten Ordnung ist. Die große
Straße welche von Allentann nach Reading
führt geht durch das Land, anch fließt der
schöne Flnß, "Die Zedercriek" durch daßelbe.
Darauf ist errichtet

Ein einsteckigtes steinernes
WlijM eine steinerne

Schweizer - Sclicner, nnd andere
Nebengebäude. Es befindet sich auch ein
Baumgarten uud eiue gute Springe auf dem
Laude. Mehr über diese Plantasche zn sagen
hält man für überflußig, indem Kanflnstigc
es doch in Augenschein uehnieu weiten.

Die Bedingungen sollen leicht gemacht
werden. Man melde sich und erfahre das
Nähere bei

Salomen Merl).
Süd-Wbeilhall, Sept. 25. nq3m

N a eh r t ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Erecutoren vou der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Philipßn checke r, letzt-
hin von Ober - Saucoiia Tannschip, Lecha

angestellt worden sind. Alle welche
»och an besagte Hinlerlassenschast schuldig
sind, werden aiifg-fordcrt innerhalb 3 Mo-
nate» abzubezable» und Solche, die noch
rechtmäßige Forderungen hoben, belieben ih-
re Rechnungen ebenfails binnen besagter Zeit
wohlbestäiigt einznhäntigrn an

Charles N. Weber, ? .

Daniel Vnchecker, i
November I j, ?qg,,,

werden verlangt»
Der llnterzeichnete wünscht 1000 Bnfhel!

FlachSsaame» zu kaufen, wofür er i» ÄLaa
e» deu höchste» Marktpreis bez.ab!t.

Uhler,
II. »q3m

' Probst und Raßweiler,
Teppich-Weber in Allentann. !

Bedienen sich dieser Gelegenheit einem ge».
ehrten Publikum die Anzeige zu »lachen,daß/
sie eine neue

Färberei nnd Teppich-Weberei,
in der Ann Straße, »ud zwar in der Nähe
der "Freien Halle" in Allentann, angefan-
gen haben. Ihre Teppicb - Maschine ist neu
nnd anf eine vorzügliche Art eingerichtet, »nd
macht die neuesten und schönsten Mustern.?
Und da sie auch die schönsten und glänzend-
sten Farben zu färben verstehen, so hosfen
sie in diesem Fach eine» Theil der öffentlich?!,
Kundschaft zn erhalten. )

j »LT» Wolle oder Garn zum Färben kam»
entweder an, Hanse des Hrn Raßweilers»
Allentann oder am Hause des Hrn. Probst üh
Süd-Wheithall abgelegt werden. >

Jede Ar» Teppiche, nicht nur gemeine, son-
der» von den feinsten besten nnd neuesten
Mustern, sind jederzeit fertig bei ihnen zn
haben. Auch verfertigen sie dieselbe anf Be-
stellung.

Nov. 20. *3m

Asjlgttte Nachricht.
Da H e n r y W > e d e r und seine Frau

A n n a, von Salzburg Tannschip, Lecha
' lZannty, vermittelst einer freiwilligen Ueber«
schreibniig, datirr den 11 tcn November, 1«44,
all' ihr Eigenthum, sowohl liegendejS als
persönliches und vermischtes, an die
schriebenen übertragen haben und zwar< znm
Besten der Ereditoren des besagte» Aemy
Wieder, so werden hiermit alle, welche lnoch
anf irgend eine Art an besagten Wieder schul-
dig sind, aufgefordert, innerhalb 6 Wochen
abzubezahlen?und Solche, i.ie iiecl' rechtmä-
ßige Ansprüche an besagten Henry Wieder ha-
ben, werden ebenfalls anfgefordcrt, ihrf Rech-
nungen innerhalb besagter Zeit wohlbestätigt
einznhändigen, an

I. Levi (Hiering,
.Henry Nomig 5

Ncvembcr 43. nq6m

Sehet l) ier!
Vuck'6 Patent Koch-Seftu

Die Unterzeichneten bediene» sich diese Ge-
legenheit ihre» Freunden und dem geehrte»
Publikum überbaupt anzuzeigen, daß sie jetzt
bereit sind nnd fortfahren werden

Bnck's Patent Koch-Oese,l
zu verfertigen. Die-

sind der beste,
schönste und bequemste

der noch je dem
WWW-!:!' lAAPublikum znm Verkauf

wurde.
UVDas Patent-Recht er-

hielt Herr B n ck von
Pbiladelpbia, und ein
jeder der die Oefcn

her noch im Gebrauch hatte rühmt
auf das Aenßerste, würde sich in
Fall dazu verstehe», wieder ohne dieselbe z>»
thun. H

Obige Oese» sind zu haben in Allentanu
bei Tboinas Ginkinger, in Nord > Wl'citbalK
bei Stepben Zwlliet, jr. nnd an der Fnrnäce«
in Heidelberg bei Benjamin Levan,aUwo sich
alle diejenigen die Gebrauch für einen solchen
Artikel haben, nnd denjenigen die keine» Ge-
brauch haben sind sie dennoch wohlfeil, sich
melden können, wo sie dieselbe von allen Grö»

! ße», nnd an sehr geringen Preisen erhalten
könne».

Thomas Kiiifinger,
Stephen Baliiet, jr.,
Benjamin Leoan.

luliSl. nq4M

(AHarles SckwlS,
Schnelder in der Stadt Allemaim.
Vediettl sich dieser Methode seinen alten

Freunde», Knnden und dem Publikum über»
Haupt anzuzeigen, daß er das

Schneider -(Hesclinft,
-A. in alle» dessen verschiedenst»

Zweigen noch immer an sei-
»cm alten Standplätze, in der
Hamilton Straße, gerade ge-

UW gennber Ed,». R. Nenhard's
VÄ. // M Eisenstobr forrbrireibt; allwo
M, " alle diejenigen, die ibn mit
j/ j Ii I Kundschaft beehren wer-

mit völliger Zufriedenheit
wird.?Da er die N.

?lork Fäschon's regelmäßig erhält, so ist er l a-
dnrch in deu Stand gesetzt, immer »ach den
neuesten Mode» zu arbeiten. Seine Preist
sind billig,nnd ftine Arbeiten die alle nntel
seiner eigenen Aufsicht gemicht werden, ver-
spricht er von vorzüglicher Gnte zn sein.

Er ist dankbar snr bereits genoßcne Knud-
schast nnd hofft durch billige nnd pünktliche
Bedienung dieselbe fernerhin, so wie ein Zne
sitz, zu erhalte».

Charles Scholl.
April 24. ?qls

Metzle Erinncrztnq.
Alle diejenigen welche noch an die Hinter

laßenschafr des verstorbenen E o n r a i
N e n in oye r, letzthin von Nieder-Maeun

! gie Tannschip, Lecha Eannty schuldig sind, sees auf welche Art es wolle, »'erden hierdurch
znm letztenmal aufgefordert innerbalb ti Woi
ibcn anznrnfen und abzubezahlen ; lind alle
diejenigen welche uoch rechtmäßige Forderung
gen haben, werden ebenfalls ersucht iln
Nechnuuge» innerhalb besagter Zeit wohlbe-
stätigt einznbring.'n.

Lidia Neninover, )

Nenben 3<enmo»)er. > Adm'ors
Joseph Worinkeßel,)

Nov. 20. nqkin

j.'ccha Canntn Bank.
Am IBien December um 2 Übr Nackuni'.

tags, soll in dem znr Einrichtung der Bank
aemietbtrem .Hause ansdem Marktvlerevk i»
der Stadt Allentann, eine Wahl für 13
Stocrhalter gebalt.n werden, nn, für das
kuusiige Jabr als Directorenz» dienen.

Auf Befel l der Directorru.
John President.

Nov. 27. nqZni


